
Protokoll zur Elternbeiratssitzung  
im Schuljahr 2025/2026 mit KES 

 
 
Montag, den 20.04.2026 
Beginn: 19.00  Uhr –  20.40 Uhr  
Ort: Aula Gymnasium 
 
 

Teilnehmer Elternbeirat:   
Lynda Lundt-Janssen Christian Moritz 
Hartmut Siegl - entschuldigt Alexander Hebel 
Manuela Reich  Sarah Sadovski-Nawar  
Sandra Greppmair  Gerhard Kiermeier 
Christoph Schneider Christine Englert 
  
  
  
Klassenelternsprecher 
gemäß Anwesenheitsliste 

 

  
 
 

1. Eröffnung 
Die Vorsitzende eröffnet die heutige Sitzung und begrüßt die KES und die Mitglieder des 
Elternbeirates.  
 
2. Sommerfest am 15.05.2026  
Die Eckdaten zum Sommerfest stehen: 15.05.2026, Beginn: 16:30 Uhr.  
Für die Schüler wird es an diesem Tag Kurzstunden geben, damit in der 5. und 6. Stunde die 
Schüler Zeit haben, ihre Stände aufzubauen. Nach der 6. Stunde können die Schüler nach 
Hause fahren und dann mit ihren Eltern am späten Nachmittag zum Fest kommen.  
Der EB erinnert daran, dass die Klassen für ihre Stände einen eigenen Sonnenschutz 
organisieren müssten. Vielleicht können die Eltern der Klassen die Schüler daran erinnern und 
unterstützen.  
Der EB organisiert wieder einen Grillstand (Steaksemmeln/Bratwurstsemmeln) und verkauft 
Getränke. Es darf um die Unterstützung der Eltern beim Verkauf gebeten werden. Frau 
Greppmair organisiert die einzelnen Schichten. Eine entsprechende Liste wird dem Protokoll 
beigefügt. Interessierte Eltern können sich direkt bei Frau Greppmair melden.  
 
Ein Plan über die Stände der Schüler liegt dem EB noch nicht vor.  
 
3.  Informationen für die KES: 
3.1 Neubau 
Der Neubau an der Schule wird voraussichtlich bis zu den Sommerferien 2026 bezugsfertig. 
Die 5. und 6. Klassen werden die Zimmer im Neubau vorrangig beziehen. Die 12. Klassen sind 
nach wie vor in der Regens-Wagner-Berufsschule untergebracht.  
 



In dem Neubau wird ein großer Gemeinschaftsraum vorhanden sein, der dann als Aula für 
Veranstaltungen genutzt wird. Die jetzige Aula wird nach Fertigstellung des Neubaus 
abgerissen. Für diese Zwecke wird auf dem Schotterplatz ein Kran aufgestellt und ist dann 
nicht mehr als Parkplatz verfügbar.  
 
3.2 Anmeldungen für das Schuljahr 2026/2027 
Es liegen bislang 70 neue Anmeldungen für die neuen 5. Klassen vor, wobei 12 Kinder sich für 
den musischen Zweig angemeldet haben. Es ist aufgefallen, dass die Anmeldungen für den 
musischen Zweig erheblich zurückgegangen sind.  
Anmerkung v. KES: Es waren, z.B. an der Grundschule in Berg im Gau, keine Musiklehrer an 
den Grundschulen unterwegs, so wurden die Eltern nicht über den besonderen musischen 
Zweig aufgeklärt.   
 
Auch bei der Zweigwahl in der 8. Klasse hat sich die Mehrheit der Schüler für den 
naturwissenschaftlichen Zweig angemeldet. Für den sprachlichen Zweig gab es im Vergleich 
zu den vergangenen Jahren erheblich weniger Anmeldungen.  
Anmerkung v. KES: An dem Elternabend für die Zweigwahl wurde vorrangig der 
naturwissenschaftliche Zweig dargestellt und der Sprachzweig ist etwas bei der Vorstellung 
untergegangen.  
 
Im kommenden Schuljahr kann aufgrund der vielen Anmeldungen eine Klasse für italienisch 
Spätbeginner angeboten werden.  
 
3.3 weitere Infos vom EB an KES 
Die Internetseite des EB wird überarbeitet und soll übersichtlicher gestaltet werden.  
 
Es werden im kommenden Jahr wieder zwei Tanzkurse für die 10. Klassen angeboten. Schüler 
und Eltern können entscheiden, welchen Kurs die Schüler belegen möchten.  
 
4. Anregungen/Fragen der KES:  
4.1 Gerade 5. Klässler-Eltern und Schüler sind verunsichert und fragen nach, ob der aktuelle 
Vertretungsplan tatsächlich auch noch in der Früh von den Schülern abgefragt werden muss. 
Einige Lehrer hätten den Schülern dies so mitgeteilt. In der Praxis ist dieses Verlangen jedoch 
nicht umsetzbar. Entweder weil die Schüler bereits aus dem Haus sind oder es viel Stress in 
der Früh mit sich bringt. Der EB teilt mit, dass am Abend vor jedem Schultag der 
Vertretungsplan geprüft werden sollte, aber nicht mehr in der Früh. Dieses Thema wird der 
EB mit der Schule noch einmal besprechen.   
 
4.2 Nach wie vor besteht der dringende Wunsch der Eltern, eine Legende für die Abkürzungen 
im Stundenplan den Eltern zukommen zu lassen. Diese Bitte war bereits in der Vergangenheit 
geäußert worden. Der EB wird noch einmal die Schule daraufhin ansprechen.  
 
4.3 Die Eltern regen an, die E-Mail-Kontaktliste in dem Infoportal einzustellen. Die E-Mail 
Adressen sind zwar auf der Internetseite – nach dem einloggen – abrufbar, aber so hätten die 
Eltern die Liste gleich zur Hand.  
 
4.4 Problem: Die Hausaufgaben im Falle einer Krankheit werden nicht immer zuverlässig 
weitergegeben. Es wird vorgeschlagen, dass am Lehrerpult ein Zettel/Formular für die Schüler 



bereit gelegt wird, damit bereits während der Stunde die Hausis und zu bearbeitende Themen 
mitgeschrieben werden können. Der EB schlägt vor, dass die Schüler direkt andere Schüler 
anschreiben und bereits am Morgen des Krankheitstages einen Mitschüler um die Weitergabe 
der Hausis/Mitschriften bittet.  
 
4.5 Nachfrage der KES bezüglich der Nachhaltigkeit und Weitergabe von Klassenpflichtlektüre. 
Für jede Klassenstufe gibt es Pflichtlektüren, wobei für jeden Schüler ein Buch gekauft wird. 
Wann die Lektüren bearbeitet werden, entscheidet sich jedoch nach Klasse und Fortschritt 
des Lernstoffs und eine Bearbeitung findet meist zeitlich versetzt statt. So könnten Bücher 
unter den Klassen getauscht bzw. weitergegeben werden.  
Nach Diskussion wird der Vorschlag eines Bücherschranks erarbeitet. Hier könnten Schüler, 
die nicht mehr benötigten Klassenlektüren einstellen und Schüler, die wiederum die Bücher 
benötigen, könnten diese weiter verwenden. Herr Wiedenmann würde einen Bücherschrank 
zur Verfügung stellen und ggf. könnten sich die SMV um die laufende Pflege/Aktualisierung 
der Bücher kümmern.  
 
4.6 Auf Nachfrage wegen der Zuschüsse für Tablets konnte der EB aus eigener Erfahrung 
mitteilen, dass die Bearbeitung der Zuschussanträge noch andauert. Die Anträge müssten 
mehrfach geprüft und freigegeben werden. Der EB fragt aber noch einmal nach, ob ein 
Auszahlungstermin absehbar ist.   
 
4.7 Anregung der Eltern: Bei der Terminierung des Tags der offenen Tür sollte darauf geachtet 
werden, dass sich der Termin nicht mit anderen Schulen überschneidet. Im letzten Termin lag 
wohl eine Überschneidung mit dem Gymnasium in Neuburg vor. 
 
Der EB nimmt die Anregungen der Eltern mit und klärt die Punkte mit der Schulleitung.  
 
 
Die Vorsitzende bedankt sich für die rege Diskussion und die Teilnahme der KES an der 
gemeinsamen Sitzung.  
 
 
 
 
Lynda Lundt – Janssen     Christine Englert 
Vorsitzende       Schriftführerin  
 
 
 


